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Pfarramtliche Mitteilungen34. Jahrgang / Nr. 2 Mai 2021

Mai – September

Ihr Pfarrer Mag. Wilhelm Schuh

Fünfzig Tage nach Ostern feiern wir Pfingsten. Dieses Fest erinnert uns daran, dass der Hei-
lige Geist auf die Jünger herabkam, als sie ängstlich und verzagt waren nach dem Weggang 
Jesu. Durch den Geist Gottes, der sie erfüllte, wurden sie stark und mutig für die Aufgabe, 
hinauszugehen und im Namen Jesu zu lehren und zu wirken. Dort, wo Gottes Gegenwart in 
ganz konkreten Situationen erlebt wird, dort wirkt auch heute Gottes Geist – wenn Liebe ge-
schenkt wird, wenn Versöhnung stattfindet, wenn Gerechtigkeit zum Zug kommt, wenn festge-
fahrene Situationen aufbrechen …
Symbole für den Heiligen Geist sind neben der Taube häufig Feuerzungen oder Flammen. Be-
geistert zu sein bedeutet, ein Feuer in sich zu tragen, das andere anstecken kann.

„Feuer und Flamme für Christus sein“ – 
diese Erfahrung wünsche ich Ihnen nicht nur zu Pfingsten!

Pfingsten – 
Fest des Heiligen Geistes

„Wo der Geist des Herrn wirkt,
da ist Freiheit.“
2 Korinther 3,17
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Dechant KR Karl Hasengst  >

Aktuelle Rahmenordnung der
Österreichischen Bischofskonferenz
zur Feier öffentlicher Gottesdienste

(bis auf weiteres gültig)

Für öffentliche Gottesdienste gelten – 
vor dem Hintergrund der gegenwärtigen 
Rechtslage – folgende Regelungen:
•	 Vorgeschrieben ist ein Abstand zu 

Personen, die nicht im gemeinsamen 
Haushalt leben, von mindestens 2 m.

•	 Die FFP2-Maske ist während des ge-
samten Gottesdienstes verpflichtend. 
Ausgenommen sind Kinder unter 
6 Jahren.

•	 Gemeinde- und Chorgesang sind nicht 
möglich, sehr wohl aber Solistenge-
sang und Instrumentalmusik.

•	 Taufen sind im kleinsten Kreis wieder 
möglich.

Änderungen werden im Schaukasten und 
auf der Pfarrhomepage bekannt gegeben 
bzw. bei den Gottesdiensten verkündet.

Fastenaktionen

Osterliturgie
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AUS DEM PFARRLEBEN

Pfarrer i.R. Dechant KR 
Karl Hasengst verstarb 
am 18. April 2021 in 
seinem 73. Lebensjahr 
an den Folgen einer 
Covid‑Erkrankung. 
Er begann sein pastorales 
Wirken 1972/73 mit 
dem Pastoraljahr in unserer Pfarre. 1973 
wurde er zum Priester geweiht und wirkte 
in verschiedenen Pfarren. Bis zu seiner 
Pensionierung im Jahr 2019 war er Pfarrer in 
den Pfarren Scheibbs und St. Georgen/Leys. 
Seine Funktionsperiode als Dechant wollte er 
noch bis Mai 2021 zu Ende führen. Sicher ist 
Karl Hasengst noch einigen Pfarrangehörigen 
(z.B. den älteren Fußballspielern und der 
damaligen Pfarrjugend) in Erinnerung, 
war er doch als junger Diakon und dann 
als Neupriester sehr beliebt und auch ein 
begeisterter Fußballspieler.

=>	 Fastenwürfel
Unter dem Motto „Solidarisch leben“ stand 
die diesjährige Fastenaktion. Das Spenden-
ergebnis der abgegebenen Fastenwürfel 
beträgt EUR 2.223,81. Herzlichen Dank für 
Ihre Spenden!
=>	 Familienfasttag 
Das Suppenessen wurde heuer etwas anders 
durchgeführt: 
Die Frauenrunde bot am Sonntag, dem 
14.3.2021, nach der Hl. Messe köstliche 
Suppen (Hühnersuppe, Knoblauchsuppe, 
Zucchinisuppe und Erdäpfel-Steinpilzsuppe) 
im Glas zum Genuss für zu Hause an. 
Das Angebot ist sehr gut angekommen: 
Insgesamt wurden 57 Gläser Suppe 
mitgenommen. Der Spendenerlös in Höhe 
von EUR 504,00 kommt Hilfsprojekten der 
kath. Frauenbewegung zugute. Herzlichen 
Dank den Suppenköchinnen und Spendern!

Unter Einhaltung sämtlicher Vorschriften (mit 
zum Teil etwas verkürzten Abläufen) wurde 
die Karwochenliturgie feierlich begangen. Die 
Segnung der Palmzweige fand wie gewohnt 
vor dem Kriegerdenkmal statt. Die Feier des 
letzten Abendmahls am Gründonnerstag und 
die Passionsliturgie am Karfreitag stimm-
ten die Gläubigen auf das hohe Osterfest 
ein. Die festliche Osternachtfeier und das 

Die beiden Jünger erzählten,
wie sie Jesus erkannt hatten,

als er das Brot brach.
Lukas 24, 35
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Herzliche Gratulation
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Anlässlich ihres 80. Geburtstages gratulierte 
Pfarrer Mag. Schuh Frau Johanna Krauskopf 
und bedankte sich für die zahlreichen Dienste, 
die sie für die Pfarre all die Jahre getan hat. 
Besonderer Dank gilt für die Verzierung der 
Osterkerze, der Altarkerzen und ebenso für 
die Gestaltung der Geburtstagsbilletts für 
die älteren Pfarrangehörigen. Auch Diakon 
Mag. Zidar bedankte sich für die tatkräftige 
Mithilfe bei der Caritas-Haussammlung, der 
Kleidersammelaktion und manch karitatives 
Wirken.
Die Pfarrgemeinde wünscht für die weiteren 
Lebensjahre alles Gute, Gesundheit sowie 
Gottes Schutz und Segen.

Totengedenkbuch

Eine lang gehegte Idee unseres Herrn 
Pfarrer wurde nun verwirklicht. Seit kurzem 
liegt beim Kreuzaltar in der Kirche ein 
Totengedenkbuch auf. Darin befinden sich 
die Namen der Verstorbenen, die in unseren 
pfarrlichen Sterbebüchern eingetragen sind. 
Für jeden Tag des Jahres sind die ab 1900 
Verstorbenen mit ihrem jeweiligen Sterbetag 
aufgelistet.
Die grundlegende Arbeit dafür haben – 
schon vor etlichen Jahren – Frau Roswitha 
Kendl zusammen mit Frau Christine 
Künstler(=), die die Kurrentschrift in den 
alten Sterbebüchern noch gut lesen konnte, 
geleistet. Letztlich haben Karl Satzinger 
und Nothburga Veyer (geb.  Ratzenberger) 
dieses Werk zum Abschluss gebracht. Unser 
Kunstschmied Lambert Flöck hat für dieses 
Buch einen schönen schmiedeeisernen 
Ständer angefertigt. 
Allen ein herzliches Dankeschön.
Die Verwirklichung dieses Werkes dauerte 
zwar geraume Zeit, doch es ist ein schönes 
Zeichen, dass wir unsere verstorbenen 
Vorfahren nicht vergessen. Dies soll auch 
durch eine Kerze, die beim Totengedenkbuch 
brennt, symbolisiert werden. Die Besucher 
der Kirche sind eingeladen, in dieses 
Totengedenkbuch zu schauen und mit einem 
Gebet an die lieben Verstorbenen zu denken.

Osterhochamt am Ostersonntag waren die 
Höhepunkte in der Osterliturgie. 
Am Ostersonntag gab es heuer kein Oster-
eiersuchen für die Kinder im Pfarrgarten; sie 
erhielten kleine Überraschungen direkt in 
der Kirche. Herzlichen Dank an alle, die zur 
Gestaltung dieser Feiern beigetragen haben.
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Mit dem Segen der Kirche
wurden begraben:

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, denn 
sie hinterlassen Spuren in unserem Herzen.

Durch die Taufe wurden in
die Kirche aufgenommen:

Den Eltern und dem Kind wünschen wir Wohl-
ergehen, Freude, Lebenskaft und Gottes Segen.

Taufen und Begräbnisse

Pfarrmesse zum Muttertag

Corona-Statue gefunden

Ökumenischer Gottesdienst

Pfingstnovene

Rebec Silvie, Baumgarten		  8.5.2021

Semeleder Brigitte, Eichgraben			 
			   *1950    +5.2.2021
Wagner Maria, Maria Anzbach			 
			   *1932  +25.4.2021

„Corona“ – diesen Namen hört man der-
zeit ja sehr oft, meist in Verbindung mit der 
Covid‑Pandemie. Es gibt aber auch eine 
Heilige mit diesem Namen. Die hl. Corona 
starb als junge Frau den Märtyrertod und 
wird unter anderem als Schutzpatronin bei 
Seuchen verehrt. Ihr Gedenktag ist der 

14. Mai. In unse-
rer Pfarrkirche war 
lange Zeit eine 
Statue der hl. 
Corona auf einem 
der Beichtstühle 
aufgestellt und 
wurde im Zuge der 
letzten Kirchen-
renovierung aber 
ins Depot gebracht.

 Bereits im vergange-
nen Jahr machten 
sich Pfarrer Schuh 
und andere Helfer 
auf die Suche 
nach der Corona-
Statue. Leider 
ohne Erfolg. Bei 
den Vorbereitungs-
arbeiten zur heu-
rigen Osterliturgie 
hat unser Herr 
Pfarrer eine sehr 
nette vorösterliche 
Überraschung im 

Kirchendepot erlebt: In einem Winkel ent-
deckte er die gesuchte Statue, die gut einge-
hüllt war und deshalb auch lange Zeit über-
sehen wurde. Pfarrer Wilhelm Schuh freut 
sich über diese Entdeckung. Die Statue der 
hl. Corona wurde nach Reinigungs- und klei-
nen Restaurierungsarbeiten beim rechten 
Seitenaltar in der Pfarrkirche aufstellen.

Am Sonntag, 9.5.2021 
erhielten anlässlich des 
Muttertages alle Frauen 
ein kleines Geschenk 
als Dankeschön für ihre 
Liebe und Fürsorge.

In der Zeit zwischen Christi Himmelfahrt 
und Pfingsten beten wir – wie die Apostel es 
damals getan haben – besonders um den 
Hl. Geist, der uns Kraft geben soll für unser 
christliches Wirken. Auch uns gilt der Auftrag, 
den Jesus den Aposteln gegeben hat: „Geht 
hinaus in die ganze Welt und verkündet allen 
das Evangelium.“

Am Donnerstag, 20.5.2021 findet um 19 
Uhr in der Pfarrkirche Maria Anzbach ein 
ökumenischer Gottesdienst (unter Einhaltung 
der COVID-Vorschriften) statt.

Unsere Pfarre im Internet

Unter www.pfarre-maria-anzbach.at können 
Sie aktuelle Informationen und Fotos über die 
Pfarre und das Pfarrleben finden. Viel Spaß 
beim Surfen wünscht das Homepage-Team.
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Humorecke
In Venedig: Der Hausherr sagt: „Wenn Sie die 
Miete nicht bezahlen, werfe ich Sie hinaus.“ – 
„Das macht nichts, ich kann ja schwimmen.“
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Fronleichnam

Vatertag – 13.6.2021

Firmung

Die Firmlinge freuen sich, am 
Pfingstsamstag, 22.5.2021, 
um 14.30 Uhr in der 
Pfarrkirche Eichgraben das 
Sakrament der Firmung zu 
empfangen. Firmspender wird 
Kan.Dr. Richard Tatzreiter aus Wien sein. Da 
es platzmäßig in unserer Pfarrkirche durch 
die derzeitigen Vorschriften nicht möglich 
gewesen wäre, dass beim Firmgottesdienst 
auch Angehörige teilnehmen hätten kön-
nen, entschloss man sich mehrheitlich, 
diesen Firmgottesdienst in der Pfarrkirche 
Eichgraben (Wienerwalddom) zu feiern, 
da dort viel mehr Platz ist und somit auch 
Angehörige der Firmlinge dabei sein können.

Gott segne alle Väter!

Er fängt mich auf,
er hält mich fest,
er trägt mich.
Bei ihm bin ich geborgen!

Wir feiern das Fronleichnamsfest am 
Donnerstag, den 3.6.2021, um 9 Uhr mit 
der Hl. Messe. Ob und wie anschließend die 
Fronleichnamsprozession stattfinden kann, 
bei der „der in der konsekrierten Hostie ge-
genwärtige Leib des Herrn dem ganzen 
Kirchenvolk gezeigt wird und Menschen und 
Ort gesegnet werden“, wird aufgrund von 
Covid-Verordnungen erst kurzfristig festge-
setzt.

Brotvermehrungskirche Tabgha, Israel

Christophorus-Sonntag

Kirchenputz

Fest der Ehejubilare

Ein festlicher Dankgottesdienst 
wird am Sonntag, 6.6.2021, um 9 
Uhr mit den Jubelpaaren gefeiert. 
Anmeldungen sind bis 25.5.2021 
im Pfarramt möglich.

Erstkommunion 20.6.2021

Die Feier der Erstkommunion findet heuer 
am 20.6.2021 statt. 19 Mädchen und Buben 
bereiten sich auf dieses Fest vor.

„Einen Zentel Cent pro unfallfrei gefahre-
nen Kilometer für ein MIVA-Auto“. So lautet 
auch heuer die Bitte 
an die Autofahrer 
und Reisenden. Die 
Aktion ist nach dem 
hl. Christophorus, 
dem Patron des 
Straßenverkehrs, 
benannt. Sie zeigt 
i n t e r n a t i o n a l e 
Solidarität und findet 
am „Christophorus-
Sonntag“, 25.7.2021, 
in den katholi-
schen Kirchen statt. 
Herzlichen Dank für 
Ihre Spende.

Der Marienfeiertag 15.8. ist ein 
besonderer Festtag unserer 
Pfarre. An diesem Tag möge 
unsere Kirche im sauberen 
Glanz erstrahlen; dies sollte 
unser aller Anliegen sein. Daher wird um tat-
kräftige, zahlreiche Mithilfe bei unserem jähr-
lichen großen Kirchenputz ersucht. – Termin: 
Montag, 9.8.2021, und Dienstag, 10.8.2021 
jeweils ab 8.30 Uhr.
Bitte tragen Sie Ihre Bereitschaft zur Mithilfe in 
der Liste ein, die ca. 14 Tage vor dem Termin 
in der Kirche aufgelegt wird. Gemeinsam ge-
lingt dieses Vorhaben gut und rasch. DANKE!
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Mariä Himmelfahrt – der große Frauentag

Kräuterweihe

Fußwallfahrt nach Mariazell

Pfarrfest – Patroziniumsfest

Katholisches Bildungswerk

KFB Frauenrunde

Kath. Jungschar/Jugend

Veranstaltungen der pfarrl. Gruppierungen

Fo
to

: M
ar

ia
 K

ün
st

le
r

Traditionell finden zu Mariä Himmelfahrt 
Kräuterweihen statt. Kräuterbündel, beste-
hend aus den sieben Hauptkräutern Arnika, 
Johanniskraut, Kamille, Königskerze, Salbei, 

Spitzwegerich und Wermut, 
sollen unserer Gesundheit 
dienen. Auch in unserer Pfarre 
wollen wir den alten Brauch 
der Kräutersegnung am Fest 

Mariä Himmelfahrt weiterführen, weil wir glau-
ben, dass Gott das Heil des Menschen an 
Leib und Seele möchte. Die Kräuterbüscherl 
werden am Samstag 14.8.2021 ab 9.30 Uhr 
im Pfarrstadl gebunden. Es sind alle zur 
Mithilfe herzlich eingeladen.

In unserer Pfarre ist das Fest Mariä 
Himmelfahrt, 15.8., der größte Wallfahrertag 
im Kirchenjahr. Viele Wallfahrer aus dem 
Dekanat und auch von weiter her kom-
men traditionsgemäß zur „Mutter der 
Barmherzigkeit“. Die Hl. Messen finden um 
9 Uhr und 10.30 Uhr statt. Um 14.30 Uhr be-
ginnt die festliche 
Wallfahrerandacht. 
Festprediger ist 
diesmal Pater 
Antonio Sargadoy 
aus St. Pölten. Ich 
lade Sie alle herz-
lich ein, dieses Fest 
in der Gemeinschaft 
der Gläubigen mit-
zufeiern.

Pilgern und wallfahren – zu 
beidem gehören die Stille, 
das Gebet und auch die 
Gemeinschaftserfahrung. 
Frau Eva Widler hat die 
Organisation der Fußwallfahrt nach Mariazell 
von Dominik Schmatz übernommen. Diese 
Fußwallfahrt wird auch heuer wieder auf 
Grund der vielen positiven Eindrücke und 
Erfahrungen stattfinden. Termin: Freitag 
17.9. bis Sonntag 19.9.2021.
Nähere Informationen und Anmeldung (bis 
spätestens 20.8.2021) bei Frau Eva Widler, 
Tel.  0664 991 59 40.
Zum Abschluss der Wallfahrt werden wir am 
Sonntag, 19.9.2021, um 16 Uhr in der Basilika 
Mariazell die Wallfahrer-Messe feiern. Es 
wird auch wieder ein Autobus organisiert, der 
am 19.9.2021 nach Mariazell fährt. Nähere 
Informationen dazu gibt es bei Frau Helene 
Wunderl, Tel. 0699 19 52 92 51.

Das diesjährige Patroziniumsfest wird am 
Sonntag, 12.9.2021, gefeiert. 
Nach der festlich gestalteten 
Messe in unserer Pfarrkirche 
laden wir – soweit es zu 
diesem Zeitpunkt möglich ist 
– alle Pfarrangehörigen und 
Gäste in den Pfarrgarten zum Pfarrfest ein. 
Geplant ist, dass zu diesem Fest auch die 

Termine werden im Schaukasten und auf der 
Pfarrhomepage bekannt gegeben

Nähere Informationen bei Frau Nagl 
Marion 0676 4205409 bzw. Frau Ribul Tina 
0676 3221579

Das Jungscharlager findet heuer von 30.7. 
– 3.8.2021 im Pfarrgarten und Pfarrheim 
Maria Anzbach statt. Nähere Informationen 
gibt es im Pfarramt bzw. bei den Jungschar-
leiterinnen Domenika Putz und Lisa Christely.

Barmherzigen Schwestern, die im Jänner aus 
dem Heim St. Louise weggezogen sind, zu 
uns kommen und sich dabei auch in diesem 
Rahmen verabschieden können, was ja im 
Jänner wegen der Corona-Vorschriften nicht 
möglich war.

Mariä Himmelfahrt (Israel)



7

Heilige und BrauchtumPfarrcaritas
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Heiliger Antonius
Antonius wurde als Fernando 
Bullone um 1195 in Lissabon 
geboren. Mit 15 Jahren trat er 
den Augustiner Chorherren 
bei und wurde als 25-Jähriger 
zum Priester geweiht. Im 
Jahr 1220 kam er mit den 
Franziskanern in Kontakt, die in faszinierten, 
und er trat schließlich zu diesem Orden über. 
Er änderte auch seinen Namen: Von nun an 
hieß er Bruder Antonius. Antonius wollte zu-
nächst in Marokko wirken, erkrankte dort aber 
schwer und kehrte nach Europa zurück. Zur 
Genesung begab er sich nach Assisi. Dort 
lernt er Franziskus kennen. Im September 
1222 fand eine Priesterweihe statt. Der 
Legende nach war der auserkorene Prediger 
nicht da und Antonius wurde eingeladen, ihn 
zu ersetzen. Bei dieser Gelegenheit entdeck-
te man sein Talent als Prediger. Von da an 
wurde er auf die Straßen Norditaliens und 
Süd-Frankreichs geschickt, um mit seinen 
Predigten die von manchen Irrlehrern verwirr-
ten Menschen zu belehren. Er wirkte auch als 
Theologielehrer für junge Franziskaner und 
war Ordensoberer in Norditalien. Von seinen 
zahlreichen Aufgaben und Reisen erschöpft, 
zog er sich 1230 von seinen Ämtern zurück. 
Nach Ostern 1231 unternahm er noch einmal 
eine Predigtreise nach Padua, wo er auch 
starb. Antonius wurde bereits 11 Monate 
nach seinem Tod heiliggesprochen. Er ist u.a. 
der Schutzpatron der Bäcker, Reisenden und 
Sozialarbeiter. Er wird bei Unfruchtbarkeit, 
Fieber, Schiffbruch, Viehkrankheiten und 
auch für das Wiederauffinden verlorener 
Gegenstände (daher in Bayern der scherz-
hafte Beiname „Schlampertoni“) angerufen. 
Zu den bekanntesten Legenden um Antonius 
gehört die Predigt am Ufer von Rimini: Die 
Einwohner wollten ihn nicht hören, aber die 
Fische versammelten sich und streckten ihre 
Köpfe aus dem Wasser. Der hl. Antonius 
wird häufig mit dem Jesuskind am Arm, als 
Zeichen seiner Gottesliebe, oder mit einer 
Lilie, als Zeichen der Reinheit, dargestellt. 
Sein Gedenktag ist der 13. Juni.

=>	 Caritas Haussammlung
Sie findet voraussichtlich ab 30.5.2021 
statt. Sie wird heuer von den Pfarrcaritas-
Haussammler/innen in folgender Weise 
durchgeführt:
1. Da es nicht für alle Sammelgebiete 
Mitarbeiter gibt, werden einige Gebiete von 
anderen mitbetreut, und durch die Abgabe 
von Zahlscheinen und einem persönlichen 
Schreiben der Pfarrcaritas Maria Anzbach 
werden die Bewohner um Unterstützung und 
ihre Spende gebeten. 
2. Haussammler gehen mit FFP2-Maske und 
Liste, soweit es die Bestimmungen erlauben, 
und nehmen zusätzlich für die Haushalte, 
wo keiner daheim ist, das Kuvert mit dem 
Zahlschein mit.
3. Der Zahlschein vereinfacht das Absetzen 
der Spendensumme beim Finanzamt, wenn 
die Spender ihren Namen, das Geburtsdatum 
und die Adresse vollständig und leserlich am 
Zahlschein eintragen.
Das Austeilen der Unterlagen ist für 
das Wochenende 29./30.5. nach den 
Gottesdiensten in der Kirche vorgese-
hen. Bitte alle Mitarbeiter/innen und an der 
Mitarbeit Interessierte mögen diesen Termin 
einhalten. 
=>	 Augustsammlung
Die Augustsammlung findet heuer am 
28./29.8.2021 bei den Gottesdiensten statt.
=>	 Kleidersammlungen
Sie finden an jedem 1. Samstag im Monat in 
der Zeit von 9–11 Uhr statt. Die Abgabe Ihrer 
noch tragbaren Alttextilien können Sie wäh-
rend dieser Zeit im Pfarrheim vornehmen. 
Bitte aus organisatorischen Gründen diese 
Abgabezeiten genau einhalten.
Termine: 5.6.2021, 4.7.2021, 7.8.2021, 
4.9.2021, 2.10.2021
Falls Sie sich für die Arbeit in der Pfarrcaritas 
interessieren und ehrenamtlich mitarbeiten 
wollen, melden Sie sich bitte bei Pfarrer Mag. 
Schuh 02772 52496 oder bei Familie Zidar 
02772 53538.

Weitere Informationen und Bilder finden 
Sie auf unserer Homepage.
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Gottesdienstordnung u. wichtige Termine
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Die Bilder dieser Ausgabe wurden zur Verfügung gestellt von: 
Eduard Riedl, Ulrike Zdimal-Lang, Karl Satzinger, Maria  Künstler, 
Pfarrarchiv und der Mediendatenbank der Diözese St. Pölten

Kanzleistunden – Kontakt

Erzdechant Pfarrer KR Mag. Wilhelm Schuh
Mittwoch und Freitag 8.45–10.15 Uhr,
Samstag 9–10.30 Uhr,
und nach telefonischer Voranmeldung
0676 826 633 233

Kaplan Mag. Alexander Fischer 0664 571 57 47

Pfarrsekretärin Martina Crepaz
Mittwoch und Freitag 8–11.30 Uhr

Telefon: Pfarramt 02772 52496
Email: pfarramt.m.anzbach@aon.at
Homepage: www.pfarre-maria-anzbach.at

In diesem Sinne wünschen wir allen Leserinnen 
und Lesern unseres Pfarrblattes erholsame 
Urlaubstage, den Landwirten eine gute Ernte 
und allen Schülern und Berufstätigen nach dem 
Urlaub bzw. nach den Ferien einen guten Start 
ins neue Schul- bzw. Arbeitsjahr.

Ihr Pfarrblatt-Team

Die Urlaubszeit gibt uns die Möglichkeit, neue 
Energie zu tanken, Neues zu sehen oder ein-
fach die Seele baumeln zu lassen und die 
Schöpfung zu genießen.

Der Herr wird dir seinen Engel mitschicken
und deine Reise gelingen lassen.
Gott spricht: Siehe, ich bin mit dir,

ich behüte dich, wohin du auch gehst,
und bringe dich zurück in dieses Land.

Denn ich verlasse dich nicht, bis ich vollbringe,
was ich dir versprochen habe.

Genesis 24,40 und 28,15

Do 20.5.
19 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

Sa 22.5.
 14.30 Uhr Firmung in Eichgraben
So 23.5. 

9 Uhr 
Pfingstsonntag
Hochamt

Mo 24.5.
9 Uhr

15 Uhr

Pfingstmontag
Singmesse
Maiandacht bei der Kapelle in Knagg

So 30.5.
8 Uhr
9 Uhr

19 Uhr

Dreifaltigkeitssonntag
Wallfahrermesse (aus Langenrohr)
Pfarrmesse
Maiandacht (beim Marterl beim Unimarkt)

Mi 2.6.
19 Uhr Vorabendmesse – Fronleichnam

Do 3.6.
9 Uhr

Fronleichnam
Festmesse in der Kirche, anschließend – 
wenn möglich – Fronleichnamsprozession

So 6.6.
9 Uhr Festmesse mit den Ehejubilaren

Sa 19.6.
10.30 Uhr Wallfahrermesse (aus Ollern)

So 20.6.
 9.00 Uhr
10.15 Uhr

Pfarrmesse
Festmesse mit den 
Erstkommunionkindern
(nur für Erstkommunionkinder und Verwandte)

Sa 14.8.
19 Uhr Vorabendmesse zum Fest der Aufnahme 

Mariens in den Himmel
So 15.8.

9 Uhr
10.30 Uhr
14.30 Uhr

Hochfest der Aufnahme Mariens 
in den Himmel
Festmesse
Wallfahrermesse
Wallfahrerandacht mit Festpredigt von 
Pater Antonio Saradoy

So 12.9.
9 Uhr

Patroziniumsfest unserer Pfarre
Festmesse, anschließend – wenn möglich 
– Pfarrfest im Pfarrgarten

Fr 17.9.  
bis  

So 19.9.  
Fußwallfahrt nach Mariazell

So 19.9.
16 Uhr Wallfahrermesse in Mariazell

So 3.10.
9 Uhr

Erntedankfest
Festmesse mit Segnung der Erntegaben

Weitere Termine im Blattinneren

Bedingt durch Pandemiemaßnahmen kann sich der 
eine oder andere Termin ändern. Bitte beachten Sie 

auch die Informationen im Schaukasten bei der Kirche 
bzw. auf der Pfarrhomepage

www.pfarre-maria-anzbach.at.
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